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1        Schwabbach, 05.März 2012

    

Dringlichkeitsanträge des Präsidiums des DKBC zur Classic-Konferenz am 10.03.2012 

gemäß Ziffer 12.5 Satzung DKBC in Verbindung mit Ziffer 9 der Geschäftsordnung des 

DKBC: 

 

 

An die Mitglieder der Classic  -  Konferenz 2012 

 

 

Das Präsidium des DKBC stellt den Dringlichkeitsantrag – Hier:  Antrag 1 - zur Änderung der 

Bundesligen-Struktur zur Saison 2013/2014 gemäß der beigefügten Anlage A der vom 

Ländersportrat bestellten Arbeitsgruppe.  
 

Weiterhin soll über die sich daraus ergebenden weiteren Dringlichkeitsanträge 

 - Hier:  Anträge 2 bis 5 - in der Folge einzeln abgestimmt werden. 
 

Begründung: 

 

Aus der Ulmer Vereinbarung vom 27.02.2011 (Anlage 1), welche zwischen dem Präsidium 

des DKBC und der NBC getroffen wurde, ergibt sich der Auftrag die Bundesligenstruktur bis 

zum 30.06.2013 zu ändern. 
 

Die Arbeitsgruppe hat in verschiedenen Sitzungen und E-Mail-Konferenzen den vorgelegten 

Vorschlag erarbeitet, welcher die unterschiedlichen Wünsche und Bedürfnisse aller 

Bundesligaspieler und auch der Landesverbände weitestgehend berücksichtigt. Die 

Arbeitsgruppe hofft, dass der Vorschlag auf breite Akzeptanz stößt, denn ihr war und ist 

bewusst, dass nicht alle Wünsche und Hoffungen Berücksichtigung finden konnten. 
 

Mit der Zustimmung zum Antrag 1 ergeben sich die weiteren Dringlichkeitsanträge, welche 

zur Durchführung der dann neuen Bundesligastruktur unerlässlich sind. 
 

Antrag 1: 

 

Die Classic-Konferenz stimmt der in der Anlage 2  beschriebenen Bundesligastruktur ab der 

Saison 2013/2014 zu. 
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Antrag 2: 

 

Mit der Meldung zur Saison 2012/2013 werden alle Bundesligamannschaften einzeln und 

verbindlich, entsprechend der dem Antrag beiliegenden Anlage 3, über ihre gewünschte 

Eingruppierung abgefragt. 

 

Antrag 3: 

 

Nach Eingang der Meldungen erarbeiten der Sportdirektor des DKBC zusammen mit dem 

Leiter der Arbeitsgruppe und dem Spielleiter Bundesliga die Auf- und Abstiegsregelungen 

sowie die Ligenstärken  für die Saison 2013/2014 aus.  

Um Flexibel reagieren zu können, wird Ihnen die Möglichkeit eingeräumt, über die Anzahl 

der unteren Ligen (3. Liga), die Ligenstärke und die Einteilung selbstständig zu entscheiden. 

Die erarbeitete Vorlage wird an die Landesverbänden übersandt und dem Ländersportrat zur 

Verabschiedung am 08.06.2012 vorgelegt. 
  

Antrag 4: 

 

Die ersten der 1. Bundesligen 120 Wurf erhalten den Titel Deutscher Meister  (z.B. 2013). 
 

Die ersten der Bundesligen Classic (100/200 Wurf) erhalten den Titel  
 

a) Classic Meister (z.B. 2013) 
 

oder 
 

b) Meister der Bundesliga Classic (z.B. 2013). 
 

Antrag 5:  

 

Das Präsidium des DKBC erhält den Auftrag  der NBC die neu beschlossene Struktur 

mitzuteilen und zu besprechen, ob damit die Ulmer Vereinbarung erfüllt  und der Wiener 

Vergleich , welcher Play offs vorsieht, außer Kraft gesetzt ist. Das Ergebnis ist den 

Landesverbänden mitzuteilen. 
 

Das Präsidium des DKBC und die Arbeitsgruppe bittet die Classic – Konferenz um 

Zustimmung für diese Anträge. 

 
Jürgen Franke 

Präsident des DKBC 





Bundesligareform 2013/2014

24.02.2012

Bildung für 2013/14

Platz 1 - 4 der 120er + 200er   BuLi´n 2012

* Nachrücker bis Platz 8

* bei Verzicht: paritätische Abfrage beider Ligen

 + je 1 Aufsteiger aus der 2.BuLi West + Ost

übrige Mannsch. aus 120er + 200er BuLi

 + 4 Aufsteiger aus den 3.BuLi´n

 + je zwei Mannsch. aus 2. BuLi Ost + West

 - gleitender Auf- und Abstieg

 - gleitender Auf- und Abstieg

Ermittlung der 4 Aufsteiger nach den 

   neuen Quali-Gruppen   (s.unten)

übrige Mannschaften sind Absteiger in die Länder

Prämissen: zweite Mannschaften Startrecht nur bis 3.BuLi / 2.BuLi Classic

DKBC- Pokal wird weiter geführt, wie bisher

Internationale Teilnehmer werden aus der 1.BuLi und DKBC- Pokal ermittelt

2. Bundesliga Classic 

Nord/Ost

 200 Wurf 

10 Mannschaften

2. Bundesliga Classic 

Süd/West

200 Wurf 

10 Mannschaften

Landesverbände Landesverbände Landesverbände Landesverbände

Neu-Ordnung Auf- und Abstiegsgruppen 

(BL,  BR,  NI,  SN,  ST,  TH )

2 Aufsteiger

Neu-Ordnung Auf- und Abstiegsgruppen 

Süd    (BY, SB, WÜ)

West (BA, HE, RP, WKV)

je 1  Aufsteiger

Neu-Ordnung Auf- und Abstiegsgruppen 

(BL,  BR,  NI,  SN,  ST,  TH )

2 Aufsteiger

Neu-Ordnung Auf- und Abstiegsgruppen 

Süd    (BY, SB, WÜ)

West (BA, HE, RP, WKV)

je 1  Aufsteiger

1. Bundesliga 

120 Wurf 

+ internationale Wertung

10 Mannschaften

Männer

2. Bundesliga

 120 Wurf 

+ internationale Wertung 

10 Mannschaften

Bundesliga Classic

200 Wurf

10 Mannschaften

3. Bundesliga Nord/Ost

 120 Wurf 

+  internationale Wertung 

10 Mannschaften

3. Bundesliga Süd/West

 120 Wurf 

+ internationale Wertung 

10 Mannschaften



Bundesligareform 2013/2014

24.02.2012

Bildung für 2013/14

Platz 1 - 4 der 120er + 100er   BuLi´n 2012

* Nachrücker bis Platz 8

* bei Verzicht: paritätische Abfrage beider Ligen

 + je 1 Aufsteiger aus der 2.BuLi West + Ost

übrige Mannsch. aus 120er + 100er BuLi

 + 4 Aufsteiger aus den 3.BuLi´n

 + je zwei Mannsch. aus 2. BuLi Ost + West

 - gleitender Auf- und Abstieg

 - gleitender Auf- und Abstieg

Ermittlung der 4 Aufsteiger nach den 

   neuen Quali-Gruppen   (s.unten)

übrige Mannschaften sind Absteiger in die Länder

Prämissen: zweite Mannschaften Startrecht nur bis 3.BuLi / 2.BuLi Classic

DKBC- Pokal wird weiter geführt,  wie bisher

Internationale Teilnehmer werden aus der 1.BuLi und DKBC- Pokal ermittelt

Frauen

1. Bundesliga 

120 Wurf 

+ internationale Wertung

10 Mannschaften

2. Bundesliga

 120 Wurf 

+ internationale Wertung 

10 Mannschaften

Bundesliga Classic

100 Wurf

10 Mannschaften

3. Bundesliga Nord/Ost

 120 Wurf 

+  internationale Wertung 

10 Mannschaften

3. Bundesliga Süd/West

 120 Wurf 

+ internationale Wertung 

10 Mannschaften

Neu-Ordnung Auf- und Abstiegsgruppen 

(BL,  BR,  NI,  SN,  ST,  TH )

2 Aufsteiger

Neu-Ordnung Auf- und Abstiegsgruppen 

Süd    (BY, SB, WÜ)

West (BA, HE, RP, WKV)

je 1  Aufsteiger

2. Bundesliga Classic 

Nord/Ost

 100 Wurf 

10 Mannschaften

2. Bundesliga Classic 

Süd/West

100 Wurf 

10 Mannschaften

Landesverbände Landesverbände Landesverbände Landesverbände

Neu-Ordnung Auf- und Abstiegsgruppen 

(BL,  BR,  NI,  SN,  ST,  TH )

2 Aufsteiger

Neu-Ordnung Auf- und Abstiegsgruppen 

Süd    (BY, SB, WÜ)

West (BA, HE, RP, WKV)

je 1  Aufsteiger



Anlage 3 zum Dringlichkeitsantrag Ligenstruktur. 

 

 

Verein_____________________________  Club_________________________________ 

 

Name des Verantwortlichen _______________________ Funktion _______________________ 

 

Liga in der Saison 2012/2013 ___________________________  O Frauen       O Männer 

 

Wir, der aufgeführte Club, möchten im Falle einer Qualifikation nach der Reihenfolge 1 - 4 in den 
aufgeführten Ligen eingruppiert werden.  

 

 

[ __ ] 120 Wurf mit Wertungssystem 

[ __ ] 100/200 Wurf 

[ __ ] optional 120 Wurf mit Wertungssystem statt Abstieg. 

[__ ] Abstieg ins Land 
 

 

 

____________________________  _________  ________________________   
Vereinsstempel    Datum   Unterschrift Vereinsvorstand 

 

 

 

 

____________________________  _________  ________________________   
Clubstempel    Datum   Unterschrift Clubverantwortl. 


